
16 Zoll Gitterrohr-Dobson

Ich war mit meinem 8 Zoll Dobson immer sehr

zufrieden. Jedoch habe ich gerade seit ich mich

mit DeepSky Objekten beschäftige immer öfter

die Grenzen gespürt. Manche Objekte sind

aufgrund des Lichtsammelvermögens eines 8-

Zöllers gar unerreichbar oder Details in

Galaxien bleiben verborgen. Das war für mich

der Grund mich nach einem neuen und vor

allem größeren Teleskop umzusehen. 12 Zoll so

habe ich mir dann vorgenommen sollten es

schon sein…

Fündig geworden bin ich durch Zufall im Astronomieverein (AG Orion, Bad Homburg), dem mein Sohn

und ich in diesem Jahr beigetreten sind. Meiner Anfrage über Erfahrungen mit einen bestimmten

Hersteller folgte das Angebot ein gebrauchten 16 Zoll Dobson zu erwerben. Nach einigen Tagen

intensiven Austausches und einem abschließenden Test ob alles in mein Auto und in meine Wohnung

passt war der Kauf perfekt. An dieser Stelle auch nochmal vielen Dank an den Verkäufer für die ganze

Unterstützung.

Typ: Reflektor

Bauart: Newton

Hersteller: Astro Optik Meier

Öffnung (mm): 406

https://astroblog-of.de/2018/03/26/16-zoll-gitterrohr-dobson/
http://www.agorion.de/verein/


Brennweite (mm): 1779

Öffnungsverhältnis: f/4,4

Max. sinnvolle Vergr.: 800

Hauptspiegel: Firma Oldham, Borosilikat (SUPRAX) von Schott in Mainz

Okularauszug: JMI NGF DX 3 Crayford-Okularauszug

 

 

Weibersbrunn am 24.03.2018

https://astroblog-of.de/2018/03/26/weibersbrunn-am-24-03-2018/


Auch wenn es lange keinen neuen Beitrag mehr auf meinem

Blog gab, so hat sich im Hintergrund doch einiges getan. Zum

Beobachten kam ich aufgrund des schlechten Wetters leider

nicht, aber an der Ausrüstung hat sich einiges geändert.

Ich bin nun seit Mitte März stolzer Besitzer eines 16 Zoll Dobson. Da ich das gute Stück nun auch

ausprobieren wollte bin ich am Wochenende trotz Halbmond zum Beobachten rausgefahren. Zumal es

die erste einigermaßen klare Nacht werden sollte.

Also habe ich meine Ausrüstung ins Auto eingeladen und bin nach Weibersbrunn gefahren. Mein

Skoda ist mit dem 16 Zoll Teleskop ordentlich voll gepackt. Zumal ja auch noch der Zubehör, Stühle

und ein kleiner Tritt mit mussten.

In Weibersbrunn angekommen machte ich mich gleich ans Aufbauen. Bis ich alles fertig aufgebaut

und justiert hatte waren ca. 15 Min rum. Als erstes Objekt habe ich mir den Orionnebel M42

vorgenommen. Er war mit OIII Filter trotz Mondlicht erstaunlich gut zu sehen. Die nächsten Objekte

waren dann die offenen Sternhaufen M36, M37 und M38. Im Anschluss daran machte ich mich auf die

Suche nach den beiden Sternhaufen ha und chi im Sternbild Perseus. Bevor dann jedoch die Sicht zu

schlecht wurde habe ich noch schnell den Kugelsternhaufen M3 betrachtet.

Zubehör

https://de.wikipedia.org/wiki/Orionnebel
https://de.wikipedia.org/wiki/Messier_36
https://de.wikipedia.org/wiki/Messier_37
https://de.wikipedia.org/wiki/Messier_38
https://de.wikipedia.org/wiki/H_Persei
https://de.wikipedia.org/wiki/Messier_3
https://astroblog-of.de/2017/08/01/zubehoer/


Mit der Zeit sammelt sich einiges an was man so an Zubehör hat. Angefangen von Büchern und

Auffindkarten über Software oder Apps auf dem Smartphone und natürlich den ganzen Okularen die

man so nutzt. Bei den Okularen beschränkt sich meine Liste auf die Okulare, die tatsächlich

regelmäßig im Einsatz sind. Aufgeführt sind natürlich auch meine Hilfsmittel zur Justage der Optik an

den Teleskopen sowie einige Filter und anderer Zubehör.

Bücher und Auffindkarten:

Kosmos drehbare Sternenkarte

Deepsky Reiseatlas von Oculum

Deepsky Reiseführer von Oculum

Der große Kosmos Himmelsatlas

Software und Apps:

Stellarium (PC und Smartphone)

Astroviewer (PC)

Mondphase (Smartphone)

Moon Atlas 3D (Smartphone)

Deep Sky (Smartphone)

Messier Objekte (Smartphone)

Dark Sky Map (Smartphone)

http://stellarium.org/de/
http://www.astroviewer.de/index.php
https://play.google.com/store/apps/details?id=com.daylightmap.moon.pro.android&hl=de
https://play.google.com/store/apps/details?id=com.grzyboo.MoonAtlas3D
https://play.google.com/store/apps/details?id=ds.deepsky110
https://play.google.com/store/apps/details?id=com.do_apps.catalog_59
https://play.google.com/store/apps/details?id=com.graebr.darkskymap


Open Camera (Smartphone)

Wetteronline (PC und Smartphone)

Meteoblue (Smartphone)

Clear Outside (Smartphone - nur für ISS Angabe genutzt)

Fitswork (Stackingsoftware zur Fotobearbeitung)

Photoshop (für Fotobearbeitung)

Okulare:

TS 2 Zoll Okular 42mm

TS 1,25 Zoll Super Plössl 25mm

Explore Scientific LER 1,25 Zoll 82° 11mm

Explore Scientific LER 1,25 Zoll 82° 6,7mm

Omegon 1,25 Zoll Zoom 7-21mm

Seben 1,25 Zoll Barlow Linse 2,5 fach

1,25 Zoll T2-Adapter für Nikon D60 (fokal)

1,25 Zoll T2- Adapter für Nikon D60 (Okularprojektion)

Filter:

Mondfilter

Neewer Filter "grün"

Neewer Filter "rot"

Neewer Filter "gelb"

Neewer Filter "blau"

Baader OIII

Sonnenfilter Eigenbau aus Baader Folie

Sonnenfilter Eigenbau aus ICS Folie

zus. Sucher:

Telradsucher (mit selbst gebauter Tauschutzkappe)

Sonnensucher (Eigenbau)

https://play.google.com/store/apps/details?id=net.sourceforge.opencamera
https://www.wetteronline.de/
https://play.google.com/store/apps/details?id=com.meteoblue.droid&hl=de
https://play.google.com/store/apps/details?id=com.firstlightoptics.clearoutside
https://www.fitswork.de/software/


Kameras:

DSLR Nikon D60 mit IR- Auslöser

Webcam Phillips toUcam 720k

Samsung Galaxy S8+ (über Smartphoneadapter)

Sonstiges:

Okularkoffer (Eigenbau)

Zubehörkoffer (Eigenbau)

Rotlichttaschenlampe

2'' Concenterokular zur Justage

2'' Laser zur Justage

1,25'' Chesire Okular zur Justage

1,25'' Laser zur Justage

Motorische Nachführung für Rektaszension (RA)

ITV in Gedern von 24.–26.05.2017

https://astroblog-of.de/2017/05/28/itv-in-gedern-von-24-26-05-2017/
https://astroblog-of.de/2017/05/28/itv-in-gedern-von-24-26-05-2017/


Auf dem Campingplatz am Gederner See findet jedes Jahr das internationale

Teleskoptreffen statt. Die Veranstaltung geht über mehrer Tage und bietet

die Möglichkeit zu beobachten und sich auszutauschen. Das ganze unter

einem doch schon recht dunklen Himmel.

Dieses Jahr bin ich mit meinem Sohn ebenfalls angereist. Dort angekommen mussten wir erst mal

staunen über so manche Teleskopgrößen die dort vertreten waren. Wer denkt ein Dobson mit einer

Öffnung von 200mm und einer Brennweite von 1200mm ist groß , sollte sich mal dort die Teleskope

ansehen. Unseren Platz haben wir schnell gefunden und natürlich erst mal das Zelt und den Pavillion

aufgestellt.

Tagsüber kann man dort auch Minigolf spielen oder am See baden gehen. Wir haben so ziemlich alles

gemacht. Natürlich haben wir uns auch noch weiter auf der ITV- Wiese umgesehen. Dort sind auch

immer einige Händler vertreten und manche verkaufen dort auch ihre gebrauchten Artikel zu fairen

Preisen.

Der erste Abend war sehr sehr feucht, aber der Himmel war trotzdem recht

klar und es waren einige Sterne mehr zu sehen als in Offenbach. Mein Sohn

hatte nun Premiere und durfte das erste Mal das Dobson vorbereiten und

auf den Jupiter ausrichten. Nachdem wir uns den Jupiter lange genug

angeschaut hatten wollten wir nun mal endlich auch die ersten Deepsky-

Objekte in Angriff nehmen. Leider war ich nicht fähig irgendetwas am

Himmel zu finden. Aber zum Glück gibt es dort ganz viele Leute die ganz viel Ahnung haben. Wir

haben uns also an einen Nachbar gewendet und ihn um Hilfe gebeten. Nach einigen Erläuterungen

und theorethischen Erklärungen war er so nett und hat uns M13 (Kugelsternhaufen im Sternbild

Herkules) und M57 (Ringnebel im Sternbild Leier) eingestellt. Der Anblick war sagenhaft.

Am zweiten Abend war der Himmel noch klarer und es ist mir dann auch selbst gelungen M13 und

M57 zu finden. Der Anblick war meiner Meinung nach noch faszinierender als am Vortag. Bei der

Nachbarschaft haben wir dann natürlich auch noch mal durch das Teleskop geschaut. Dank einer

Goto-Steuerung waren hier mehrere Galaxien in wenigen Minuten möglich.

Unser Fazit für diesen Ausflug lautet: Nächstes Jahr definitiv wieder !



Beobachtungsbuch:

2017-05-25_M13

2017-05-25_M57

2017-05-24_Jupiter

 

 

Dobson 200/1200 auf einer Rockerbox

Das Dobson Teleskop von Skywatcher habe ich bei Ebay-

Kleinanzeigen für einen fairen Preis erstanden. Zum Teleskop gab

es außerdem noch zahlreiches Zubehör (verschiedene Okulare,

Webcam, Tasche und einen Lüfter am Teleskop)  dazu. Am Teleskop

ist noch ein Lüfter unter dem Hauptspiegel angebracht der die Luft

dort absaugt und abtransportiert.

Kurz zu den technischen Daten. Das Teleskop verfügt über eine Öffnung von 200 mm und einer

Brennweite von 1200 mm. Damit ist also eine maximale Vergrößerung von 400 theoretisch möglich.

Aufgrund der Öffnung von 200 ist das Dobson bereits für lichtschwachere  Deepsky- Objekte geeignet.

Aber auch für Mond und Planeten ist es sehr gut geeignet. Montiert ist es auf einer sogenannten

Rockebox die es ermöglich das Teleskop besonders schnell aufzubauen und auf das Zielobjekt

auszurichten. Als Sucher ist ein optischer Sucher (9x50) verbaut. Ich habe jedoch einen zusätzlichen

Telradsucher montiert mit dem das Aufsuchen um einiges leichter ist.

Für Fotos ist das Dobson nur bedingt geeignet, da hier keine Nachführung vorhanden ist. Der Mond

lässt sich jedoch auch ohne Nachführung fotografieren.

https://astroblog-of.de/wp-content/uploads/2017/08/2017-05-25_M13.pdf
https://astroblog-of.de/wp-content/uploads/2017/08/2017-05-25_M57.pdf
https://astroblog-of.de/wp-content/uploads/2017/08/2017-05-24_Jupiter.pdf
https://astroblog-of.de/2017/03/01/dobson-2001200-auf-einer-rockerbox/


Typ: Reflektor

Bauart: Newton

Hersteller: Skywatcher

Öffnung (mm): 200

Brennweite (mm): 1200

Öffnungsverhältnis: f/6

Grenzgröße (mag): 13,3

Max. sinnvolle Vergr.: 400

Montierung: Rockerbox

Am 22.03.2018 musste ich mich leider von dem 8 Zoll Dobson trennen. Zurück bleiben schöne

Erinnerungen an die erfolgreichen Beobachtungsabende und vor allem an die ersten DeepSky

Objekte. Grund für den Verkauf war die Neuanschaffung eines größeren Teleskopes.

 


